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Zitat von Antimon

Die Mengenlehre ist die Grundlage der gesamten Mathematik, der Gedanke, den
Grundlagenunterricht genau damit auch zu beginnen, ist daher gar nicht mal so
abwegig. Mit Reform-Pädagogik hatte das jedenfalls nichts zu tun. Der Weitz hat dazu
auf seinem Kanal auch mal einen Beitrag gemacht. Aus Sicht der Fachdidaktik machen
wir in der Chemie ja was ganz ähnliches

Vielleicht würde der Ansatz in der Sekundarstufe mehr Sinn machen? Kann ich nicht beurteilen.
Aber in der 1. Klasse ist die Voraussetzung noch nicht gegeben, das du den Kindern mit
Gruppen- und Körperaxiomen kommen kannst. Wie Caro schrieb war der Ansatz auch eher
Logik-Training und ein sehr einseitiger Ansatz über die Mächtigkeit von Mengen.
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